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VORWORT
Redaktion BenkenBuschTrommel

Liebe Leser, 
hätte man das Drehbuch für die erste 
Landesliga-BBT seit über sieben Jahren 
besser schreiben können? Flutlicht-
Heimspiel, Derby, volle Hütte und den 
Schwung der ersten drei Punkte im Rücken - 
wenn die heutigen 90 Minuten gegen den SC 
Melle 03 halten, was der Rahmen verspricht, 
steht uns allen ein toller Fußballabend 
bevor!

Zu diesem möchten wir neben allen Hollager 
Fußballfreunden auch alle Interessierten 
aus dem gesamten Landkreis sowie ganz 
besonders Mannschaft, Trainerteam 
und Fans des SC Melle 03 begrüßen, die 
am heutigen Mittwochabend die kurze 
Anreise aus dem Grönegau auf sich 
genommen haben: Herzlich willkommen am 
Benkenbusch!

Mit dem SCM gibt heute ein echtes 
Schwergewicht der Landesliga seine 
Visitenkarte in Hollage ab. Seit dem Aufstieg  
im Jahr 2009 belegte unser Gast immer 
mindestens den achten Tabellenplatz und 
landete bereits fünfmal unter den Top  3. 
Der lang ersehnte Aufstieg in die Oberliga 
gelang bis dato allerdings nicht. 

Geht es nach den Verantwortlichen der 
Grönegauer, so darf auch in diesem Jahr ein 
kräftiges Wörtchen um die Meisterschaft 
mitgesprochen werden. Dabei helfen sollen 
zwei ehemalige Hollager: Jonne Fischer und 
Dennis Greiff spielen seit 2017 bzw. 2018 für 
den SCM und treffen heute Abend erstmals 
in einem Pflichtspiel auf ihren Heimat-  bzw. 
Ex-Verein. Um die Verbundenheit der beiden 
mit Blau-Weiss genauer unter die Lupe zu 
nehmen, haben wir im Vorfeld mit Dennis 
Greiff ein kurzes Interview geführt, welches 

weiter hinten in dieser Ausgabe abgedruckt 
ist.

Blicken wir auf unsere Mannschaft: Vor 
etwas mehr als 72 Stunden gelang dem 
Team von André Strößner der erste 
dreifache Punktgewinn der Saison. Nicht 
nur das Ergebnis, sondern vor allem das 
Zustandekommen des 1:0-Sieges bei 
Grün-Weiß Firrel dürfte allen im Hollager 
Lager eine gehörige Portion Rückenwind 
geben, war man am Sonntag doch das 
klar spielbestimmende Team und ließ 
über die gesamte Spielzeit nur wenige 
Möglichkeiten der Hausherren zu. Zwar war 
die Chancenverwertung wie schon gegen 
Steinfeld und in Wilhelmshaven nach wie 
vor ausbaufähig, aber gerade die defensive 
Stabilität macht Mut für die kommenden 
Aufgaben. 

Ebenfalls Mut machen das Interesse und die 
Unterstützung des Hollager Publikums. Die 
große Kulisse beim Eröffnungsspiel gegen 
Steinfeld dürfte am heutigen Mittwoch 
noch einmal überboten werden und 
selbst bei den weiten Auswärtsfahrten in 
Wilhelmshaven und Firrel durfte sich die 
Mannschaft der Unterstützung von ein paar 
Schlachtenbummlern sicher sein. 

Wichtig wird sein, diese positive Stimmung 
zusammen mit der Mannschaft besonders 
dann beizubehalten, wenn im Laufe 
der Saison mehrere Negativerlebnisse 
aufeinander folgen. Diese Phasen gehören 
gerade in der Entwicklung einer so jungen 
Truppe wie der unseren zwangsläufig dazu. 
Das Team wird uns in der anstehenden 
Landesliga-Saison 2022/23 noch eine Menge 
Freude bereiten - vielleicht ja schon am 
heutigen Abend im Derby gegen den SCM!
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MANNSCHAFTSKADER

UNSER GAST AM 24.08.
SC Melle 03

TORHÜTER 
Florian Munz, Nils Radke

ABWEHR
Ole de Vries, Kevin Herbermann, Lars Martinetz, Sven Lucas Richter, Konstantin Strohmeyer, 
Christoffer von Rekowski, Mika Winkel

MITTELFELD 
Jonne Fischer, Rene Heitkamp, Marvin Hülk, Joshua König, Jan Lehmkuhl, Maurice Pörschke, 
Dominik Seeberg, Jonas Strehl, Tom Wedegärtner, Cemre Yesilyaprak

ANGRIFF
Maik Emmrich, Dennis Greiff, Marcel Hülk, Yannic Kreutzkämper, Lucas Siemers

TRAINER- & FUNKTIONSTEAM
Roland Twyrdy (Cheftrainer), Christoffer von Rekowski (Co-Spielertrainer), Stephan Quant-
mann (Torwart-Trainer), Niklas Tiedemann (Betreuer), Marco Bredenförder (Physiothera-
peut), Tobias Brockmeyer (Teammanager)
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RÜCKBLICK: AUSWÄRTSSIEG IN FIRREL
Ostfriesen-Zeitung vom 22.08.22

Enttäuscht zeigte sich Trainer Bernd 
Grotlüschen nach der Firreler 0:1-Niederlage 
gegen Aufsteiger Hollage. Der Gastgeber 
zeigte sich fahrig gegen einen quirligen 
Gast.

Einen überraschenden Ausgang hatte 
das Fußballspiel wischen dem bisherigen 
Tabellenführer Grün-Weiß Firrel und dem 
Aufsteiger Blau-Weiß Hollage. Vor 200 
Zuschauern führte der spielstarke Aufsteiger 
schon zur Halbzeit verdient mit 1:0 Toren und 
brachte den Sieg in der zweiten Hälfte über 
die Zeit. Firrel zeigte eine enttäuschende 
Leistung und konnte zu keiner Phase des 
Spiels das gewohnte Kombinationsspiel 
aufziehen. Neuer Tabellenführer ist nun der 
SV Wilhelmshaven.

Entsprechend enttäuscht war Trainer Bernd 
Grotlüschen nach Spielschluss: „Ein Großteil 
meines Teams hatte keine Normalform und 
deshalb haben wir das Spiel vergeigt. Wenn 
man im Kopf schon vorher gewonnen hat, 
ist es wahnsinnig schwer, während des 
Spiels noch den Schalter umzulegen, zumal 
wir durch viele Fehlpässe unseren Gegner 
immer wieder ins Spiel gebracht haben.“

In der Anfangsphase staunten die 
zahlreichen Zuschauer nicht schlecht. Denn 
der Aufsteiger aus Hollage versteckte sich 
nicht und versuchte immer wieder, mit 
schnellen Kontern zum Erfolg zu kommen. 
Schon in der sechsten Spielminute hatte 
Felix Voßgröne die frühe Führung auf dem 
Fuß. Mit einer feinen Körpertäuschung ließ 
er Firrels Verteidiger Lukas Koch ins Leere 
laufen, zog nach innen und traf mit einem 
strammen Linksschuss aus elf Metern nur 
den Pfosten. Auch die zweite Tormöglichkeit 
hatten die Gäste.

Björn Ocken besaß in der ersten Halbzeit 
eine Chance. Foto: Damm
Björn Ocken besaß in der ersten Halbzeit 
eine Chance. Foto: Damm

Nachdem Firrels Keeper Pascal de Buhr im 
eigenen Strafraum ausgerutscht war, konnte 
Tim Schouwer den einschussbereiten 
Maximilian Schmidt im letzten Moment den 
Ball vom Fuß spitzeln. Da aus dem Spiel heraus 
bei den Platzherren nur wenig zusammenlief, 
musste eine Standardsituation für die erste 
Tormöglichkeit der Firreler sorgen. Einen 
Diagonalball von Andre Lücht erreichte 
Björn Ocken, der jedoch per Direktabnahme 
am Gästekeeper scheiterte. Nachdem der 
quirlige Felix Voßgröne in der 34. Minute 
nur das Außennetz getroffen hatte, fiel in 
der 45. Minute das überfällige 0:1 für die 
Gäste. Auf der linken Seite ließ der flinke 
Aaron Schwarze Firrels Verteidiger Björn 
Ocken stehen, passte mustergültig in die 
Mitte, wo Maximilian Schmidt mühelos zur 
0:1-Führung vollendete.

Nach dem Wechsel zogen sich die Gäste 
dann etwas zurück, vergaben aber in der 
62. Minute noch eine Großchance zum 
0:2. Danach packten die Platzherren die 
Brechstange aus und versuchten, mit langen 
Bällen zum Erfolg zu kommen. Doch bis 
auf eine Großchance von Felix Karius in 
der 86. Minute konnten sie sich gegen die 
robuste Gästeabwehr nicht entscheidend 
durchsetzen.

Gästetrainer Andre Strössner zeigte sich 
von der spielerischen und kämpferischen 
Leistung seiner Elf sehr angetan: „Wir hatten 
vor, aus einer sicheren Abwehr mit Kontern 
zum Erfolg zu kommen. Das ist uns super 
gelungen.“
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SPIELPLAN LANDESLIGA WESER-EMS
Die Termine unserer Jungs

07.08.22, 15:00 Uhr
14.08.22, 15:00 Uhr
21.08.22, 16:00 Uhr
24.08.22, 19:30 Uhr
28.08.22, 15:00 Uhr
04.09.22, 15:00 Uhr
11.09.22, 15:00 Uhr
18.09.22, 15:00 Uhr
21.09.22, 20:00 Uhr
25.09.22, 15:00 Uhr
02.10.22, 15:00 Uhr
09.10.22, 15:00 Uhr
16.10.22, 15:00 Uhr
23.10.22, 15:00 Uhr
30.10.22, 14:00 Uhr
06.11.22, 15:00 Uhr
13.11.22, 14:00 Uhr
20.11.22, 14:00 Uhr
27.11.22, 15:00 Uhr
04.12.22, 14:00 Uhr
05.03.23, 15:00 Uhr
12.03.23, 15:00 Uhr
19.03.23, 15:00 Uhr
26.03.23, 15:00 Uhr
02.04.23, 15:00 Uhr
10.04.23, 15:00 Uhr
16.04.23, 15:00 Uhr
23.04.23, 15:00 Uhr
30.04.23, 15:00 Uhr
07.05.23, 15:00 Uhr
14.05.23, 15:00 Uhr
21.05.23, 15:00 Uhr
28.05.23, 15:00 Uhr
04.06.23. 15:00 Uhr

BWH - Falke Steinfeld
Frisia Wilhelmshaven - BWH
GW Firrel - BWH
BWH - SC Melle 03
Hansa Friesoythe - BWH
BWH - VfL Wildeshausen
SV Holdorf - BWH
SV Wilhelmshaven - BWH
BWH - GW Mühlen
BWH - SV Bad Rothenfelde
FC Schüttorf - BWH
BWH - SV Meppen II
VfL Oythe - BWH
BWH - SV Bevern
TV Dinklage - BWH
BWH - SV Holthausen-Biene
BWH - VfR Voxtrup
Falke Steinfeld - BWH
BWH - Frisia Wilhelmshaven
BWH - GW Firrel
BWH - Hansa Friesoythe
VfL Wildeshausen - BWH
BWH - SV Holdorf
BWH - SV Wilhelmshaven
SV Bad Rothenfelde - BWH
BWH - FC Schüttorf
SV Meppen II - BWH
BWH - VfL Oythe
SV Bevern - BWH
BWH - TV Dinklage
SV Holthausen-Biene - BWH
BWH - VfR Voxtrup
SC Melle 03 - BWH
BWH - GW Mühlen

0:0  (Fehlanzeige)
4:0 (Fehlanzeige)
0:1 (Schmidt)
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-
-:-

Änderungen vorbehalten

SPIELTAG UND TABELLE
Die Lage der Liga

SPIELTAG 4

Schüttorf
Hollage
Holdorf
SV Wilhelmsh.
Friesoythe
Oythe
Rothenfelde
Wildeshausen

-
-
-
-
-
-
-
-

Holt./Biene
Melle
Mühlen
Firrel
Frisia Wilhelmsh.
Bevern
Voxtrup
Steinfeld

SPIELTAG 5

Melle
Holt./Biene
Wildeshausen
Firrel
Friesoythe
Frisia Wilhelmsh.
Steinfeld
Mühlen
Voxtrup

-
-
-
-
-
-
-
-
-

Bevern
SV Wilhelmsh.
Holdorf
Rothenfelde
Hollage
Schüttorf
Meppen II
Oythe
Dinklage



TR · A. Strößner TWT · T. Lanwert BTR · M. Kessens PHY · N. Rodefeld

#1 · P. Brockmeyer

TM · G. Ballmann SL · D. Lutzer

#22 · M. Meyer #4 · M. Wulftange#2 · K. Schönhoff #5 · T. Witte

#7 · A. SMakolli
#9 · T. Siemon

#10 · r. Lücke

#11 · A. Schwarze
#12 · T. Kleinbuntemeyer

#14 · T. Lübben #15 · M. Schmidt #16 · L. Seelhöfer
#17 · M. Voßgröne

#18 · N. Lanwert

#19 · N. Lübben #20 · J. Bartke #21 · P. Ballmann
#23 · M. Löker #24 · F. Voßgröne #25 · D. Nichting

#26 · M. Baron
#28 · S. Pott

UNSERE MANNSCHAFT FÜR DIE SAISON 2022/23
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LANDESLIGA-KADER 2022/23
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HOLLAGER Ü50 VIZE-NIEDERSACHSENMEISTER
von Heinz Baumann

Bei der Niedersachsenmeisterschaft am 18. 
Juni 2022 in Holdorf konnte die Ü50 von 
Blau-Weiss Hollage sensationell die Vize-
Meisterschaft erringen. Der Siegeszug wurde 
erst im Endspiel durch ein 0:2 gegen den 
Abonnementssieger Hannover 96 gestoppt 
und krönte damit die genau eine Woche 
vorher in Rulle gewonnene Kreismeisterschaft 
noch einmal erheblich.
	 Zusätzlich Motivation gab es 
schon vorher durch ein Sponsoring aus den 
eigenen Reihen, das eine Neuausstattung 
mit Aufwärm- und Ausgeh-T-Shirts für 
die gesamte Mannschaft ermöglichte. 
Letztendlich war es ein 15-köpfiger Kader, der 
ohne allzu großen Erwartungsdruck in den 
benachbarten Kreis Vechta reiste und dort an 
diesem Tag eine im Vorfeld nicht für möglich 
gehaltene Leistung abrufen konnte.
	 Nach der Vorrunde erreichte 
das Team nach einem Sieg gegen TV Jahn 
Schneverdingen und zwei Unentschieden 
gegen TuS Frisia Goldenstedt und TSG 
Mörse die Hauptrunde, hier schon 
begleitet von ersten Ermüdungs- und 
Verletzungserscheinungen, so dass einige 
Spieler die Einsatzzeiten reduzieren mussten 
oder auch ganz zum Zuschauen gezwungen 
wurden.
	 Umso erstaunlicher, dass bei 
hochsommerlichen Temperaturen jeder 
einzelne Spieler weiterhin herausragende 
Leistungen auf den Platz bringen konnte und 
so die Blau-Weissen nach drei spannenden 
Spielen in der K.O.-Runde, jeweils nach 
Unentschieden in der regulären Spielzeit, im 
Neunmeterschießen das bessere Ende für 
sich verbuchen konnten.
	 Im Achtelfinale wurde SV Eicklingen/
Wienhausen mit 4:1 n. N., im Viertelfinale 
SG BE Steimbke/Nienburg mit 4:3 n. N. und 
im Halbfinale dann RW Damme mit 6:5 n. 
N. bezwungen. Die Dramatik fand dabei 

im Halbfinale seinen Höhepunkt, als ein 
gebürtiger Dammer gegen seinen ehemaligen 
Verein den 1:1-Ausgleichstreffer in letzter 
Minute markierte.
	 Der Glückwunsch des 
Zweitplatzierten geht an RW Damme und 
Frisia Goldenstedt für den 4. und für den 
3. Platz und an Hannover 96 für den 7. 
Titelgewinn in der 10. Auflage des Turniers.
	 Die Finalniederlage konnte aufgrund 
der positiven Erlebnisse an diesem Tag 
schnell verkraftet werden. Die Unterstützung 
durch freiwillige Fahrer für An- und Abreise, 
das Mitfiebern durch Familie und Freunde 
vor Ort oder per WhatsApp war ebenso 
bemerkenswert wie die gegenseitige 
Motivation im gesamten Turnierverlauf. 
Am Ende auch ein großer Erfolg für Volker 
Kohlbrecher und Uwe Unterberg als neues 
Trainer-Duo und für Andree Hämmerling 
und Andre Schwegmann als neues Manager-
Gespann.
	 Beinahe überflüssig ist es, zu 
erwähnen, dass die Truppe auch in der 
sogenannten dritten Halbzeit glänzen konnte. 
Das sportliche Geschehen begann am frühen 
Samstagmorgen in Holdorf und endete 
ähnlich sportlich am frühen Sonntagmorgen 
in Hollage, auf dem heimischen Terrain 
unseres Torwarts, wofür der besondere Dank 
an Petra und Peter Wulf und die Nachbarn 
der Beiden geht.
	 Die Oldies von Blau-Weiss Hollage 
freuen sich jetzt auf die Norddeutsche 
Meisterschaft am Samstag, dem 27. August, 
in Melbeck im Landkreis Lüneburg, für die 
neben den beiden Finalisten als Vertreter 
des Niedersächsischen Fußballverbands 
(NFV) auch zwei Mannschaften des Bremer 
Fußballverbands (BFV) und jeweils ein 
Team des Hamburger Fußball-Verbands 
(HFV) und des Schleswig-Holsteinischen 
Fußballverbands (SHFV) qualifiziert sind.



beispielsweise den legendären Fatmir Vata. 
Der Verlierer musste dann regelmäßig das 
Bier nach dem Training bezahlen. Besonders 
lustig wurde es immer dann, wenn wir Aleks 
Nedimovic mitgenommen haben. Der hat 
sich immer zuerst totgelacht, weil wir so 
viele Spieler kannten und hatte dann später 
beim Training regelmäßig schlechte Laune, 
weil er so chancenlos war.

BBT: Hast du noch Kontakt zu ein paar Jungs 
von damals?
DG: Ja, ich habe zu vielen noch sehr guten 
Kontakt. Während Corona ist das alles 
natürlich etwas weniger geworden, aber 
grundsätzlich haben wir vor allem neben 
dem Platz so viel erlebt, dass der Kontakt 
hier wohl auch nie abreißen wird. Das reicht 
von gemeinsamen Urlauben über zahlreiche 
Stadionbesuche bis logischerweise hin 
zu einigen Abenteuern im Osnabrücker 
Nachtleben. Ich freue mich sehr darauf, 
die Jungs am Mittwoch wiederzusehen und 
mit ihnen nach dem Spiel, unabhängig vom 
Ausgang, ein Bierchen zu trinken.

BBT: Schauen wir auf das Sportliche: Ihr 
seid mit vier Punkten aus zwei Spielen in 
die Saison gestartet, habt dabei noch kein 
Gegentor kassiert. Bist du zufrieden mit dem 
Start?
DG: Im Großen und Ganzen kann man mit 
dem Start auf jeden Fall zufrieden sein. 
Vor Saisonbeginn weißt du nie, wo du 
wirklich stehst, gerade wenn du wie wir 
ein paar Leute abgegeben und einige Neue 
dazubekommen hast. Mit Meppen II haben 
wir einen sehr starken Aufsteiger geschlagen 
und jetzt am Wochenende einen Punkt in 
Oythe geholt. Für mich ist der Start daher 
absolut in Ordnung.

BBT: Wie beurteilst du den Saisonstart von 
Blau-Weiss?
DG: Sehr ordentlich! Ich glaube, dass gerade 
der Auswärtssieg in Firrel, spricht der erste 

dreifache Punktgewinn, sehr wichtig für den 
Kopf gewesen ist. Du merkst, dass du in der 
Liga angekommen bist und Spiele gewinnen 
kannst. Vier Punkte aus drei Spielen sind für 
einen Aufsteiger definitiv vernünftig.

BBT: Wen siehst du am Ende oben? Was 
glaubst du, wo landen der SCM und der 
BWH?
DG: Zum aktuellen Zeitpunkt ist eine 
Beurteilung natürlich noch schwierig, 
viele 	 Teams müssen sich erst noch finden 
und einspielen. Grundsätzlich schätze ich 
Holthausen-Biene sehr stark ein, außerdem 
auch Hansa Friesoythe. Uns traue ich 
ebenfalls zu, wieder oben mitzuspielen, die 
Qualität im Kader ist definitiv vorhanden. 
Als Aufsteiger kann es für Hollage natürlich 
zunächst nur um den Klassenerhalt gehen. 
An 32 von 34 Spieltagen drücke ich hier auch 
absolut die Daumen, dass die entsprechenden 
Punkte eingefahren werden.

BBT: Abschließend: Was für ein Spiel 
erwartest du am Mittwoch?
DG: Ich rechne mit einem sehr intensiven 
Spiel zwischen zwei hochmotivierten 
Mannschaften vor einer großen Kulisse. Für 
beide ist es das erste Derby in dieser Saison, 
da spielen die Vorzeichen oft keine allzu 
große Rolle. Wir werden natürlich versuchen, 
die drei Punkte mit nach Melle zu nehmen.

Kuriose Aufnahme: Die Bauherren Lüken und Brümmer an-
lässlich der NOZ-Saisonvorschau im Sommer 2012 mit den 
Neuzugängen Greiff, Langemeyer, Freudenberg und Moß.
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GÄSTE-INTERVIEW
mit dem ehemaligen Hollager Dennis Greiff

Dennis Greiff wechselte im Sommer 2012 
aus der U19 von Viktoria Georgsmarienhütte 
zu Blau-Weiss Hollage und machte unter Ex-
Coach Thomas Lüken seine ersten Schritte 
im Herrenbereich. Der ausgewiesene 
Hallenspezialist blieb bis 2015, eher er 
über Preußen Lengerich beim SC Melle 
landete, wo er seit 2018 spielt. Wir haben 
uns "Greiffer" im Vorfeld des Derbys zum 
Interview geschnappt.

BBT: Servus Dennis! Nach mehr als sieben 
Jahren wirst du am Mittwoch erstmals wieder 
ein Pflichtspiel am Hollager Benkenbusch 
bestreiten. Wie besonders ist dieses Derby 
für dich persönlich?
DG: Es ist schon ein sehr, sehr besonderes 
Spiel. Nach Veröffentlichung des Spielplans 
war mein erster Gedanke, wann wir am 
Benkenbusch spielen und wann Blau-Weiss 
Hollage nach Melle kommt. Ich freue mich 
auf eine gute Kulisse unter Flutlicht, auf 
das ganze Drumherum und auf viele alte 
Bekannte.

BBT: Wenn du an deine drei Jahre in Blau-
Weiss zurückdenkst, was kommt dir dann als 
erstes in den Sinn?
DG: Grundsätzlich verbinde ich Blau-Weiss 
Hollage mit einer sehr starken Identifikation 
mit dem eigenen Verein. Man muss nur mal 
schauen, mit wem ich vor zehn Jahren schon 
zusammengespielt habe bzw. wer damals 
schon alles im Verein tätig war. Sehr viele von 
denen sind heute immer noch da, entweder 
noch aktiv oder in anderen Funktionen. Der 
Verein wird gelebt und der Zusammenhalt 
zwischen den Mannschaften ist sehr groß.

BBT: Erinnerst du dich an ein besonders 
schönes oder wichtiges Tor von dir für 
unsere Farben?

DG: Spontan fällt mir da ein Treffer am 01. 
Mai in Leer ein. Generell übrigens wirklich ̀ ne 
tolle Sache, wenn man an diesem Datum nach 
Ostfriesland fahren darf... Naja, jedenfalls ist 
mir da eine Flanke von der linken Seite, fast 
auf Höhe der Torauslinie, abgerutscht und 
hinten ins lange Eck gefallen. Sah gekonnt 
aus, war’s aber nicht. Das Spiel haben wir 2:1 
gewonnen und die Rückfahrt war dann doch 
recht gesellig.

BBT: Gibt es irgendeine lustige Anekdote von 
damals, die wir an dieser Stelle unbedingt 
abdrucken sollten?
DG: In meinem ersten Jahr hatte ich eine 
Fahrgemeinschaft mit Max Tolischus, 
der	 mittlerweile ja als Teammanager 
beim VfL Bochum beschäftigt ist. Auf jeder 
Fahrt 	 haben wir ein Spiel gespielt, bei 
dem es darum ging, aus den Buchstaben 
auf den Nummernschildern anderer Autos 
Fußballer abzuleiten. Aus OS-FV-123 also 

Dennis Greiff trug von 2012 bis 2015 das blau-weisse Tri-
kot. Im Hintergrund: Malte Moß, der wie Greiff erst bei 
Preußen Lengerich und 2018 beim SCM anheuerte, in 
diesem Sommer aber den Verein gen Hamburg verließ.
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu 
jedem Heimspiel der 1. Herren.

FOLLOW US!
Kennst du schon unsere Social-Media-Kanäle? 
Du findest uns sowohl auf Facebook als auch auf 
Instagram. Egal, ob du immer up-to-date blei-
ben, mit uns in Kontakt treten oder bei einem 
unserer beliebten Gewinnspiele mitmachen 
willst, ein Besuch auf unseren Seiten lohnt sich 
garantiert. Reinklicken und Fan werden!

Blau-Weiss Hollage - Fussball

bwhollage

Weitere Infos zum Förderverein auf blauweisshollage.com

JUGENDPATE
Förderverein Jugendfußball in Hollage - Jugendpate e. V.
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KLÜNGELECKE
Sonstiges, Diverses, Verschiedenes, Etc.
Unsere Jungs tippen jeweils den Spieltag, an dem die aktuelle BenkenBuschTrommel 
erscheint. Den Anfang macht Mannschaftskapitän Philipp Brockmeyer.

FC Schüttorf - Holthausen/Biene
SV Holdorf - GW Mühlen
SV Wilhelmshaven - GW FIrrel
Hansa Friesoythe - Frisia Wilhelmshaven
VfL Oythe - SV BeVern
Bad Rothenfelde - VoxTrup
Wildeshausen - Falke Steinfeld
BWH - SC Melle

1:3
1:2
2:0
3:1
0:2
2:0
2:0
2:2

Richtiges Ergebnis: 3 Punkte
Richtige Differenz: 2 Punkte

Richtige Tendenz: 1 Punkt
Auflösung in der nächsten Ausgabe.

Blau-Weisse Weisheiten
Heute: Marcel "Delli" Schnieder, Trainer der 4. Herren

" Ich sage meinen Jungs immer: Wenn du 10 mal 
aufs Tor schießt, muss der Keeper auch erst-
mal 10 Dinger halten. Einfach mal abdrücken!


